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VON UTE LAWRENZ

Möbelsonderposten ver-
kauft Bernd Müller seit
etwa einem Vierteljahr-

hundert in Bovenden. Er kennt
sich nicht nur in Sachen Ware
aus, er kennt auch seine Kunden.
„Das Kaufverhalten hat sich ge-
ändert“, beschreibt er. Während
die Leute früher kamen und
kauften, überlegten sie heute
länger. „Jeder kommt zwei- bis
dreimal“, schildert Müller. Denn
das Geld sitze lange nicht mehr
so locker, die Menschen vergli-
chen die Preise mehr. Gekauft
werde schließlich nur, was die
Kunden wirklich brauchten.
Müller erinnert sich an einen sei-
ner Coups vor einigen Jahren.
Mitten im Sommer hatte er „für
20 000 D-Mark Weihnachten ein-
gekauft. Nach drei bis vier Tagen
war Weihnachten weg“. Heute
müsste der Geschäftsmann mit
so einem Posten bis kurz vor
Weihnachten warten. Die Leute
kauften nicht mehr auf Vorrat.

„Ich mache 37 Jahre Möbel“,
sagt Bernd Müller. Als Radio-
und Fernsehtechniker habe er
angefangen. 1000 Mark Lohn
bekam er im Monat. Schnell sei
er dahinter gekommen, wie er
sich etwas dazu verdienen
konnte. Als viele sich die ersten
neuen Farbfernseher leisteten,
habe er über Anzeigen im Tage-
blatt die ausgedienten Schwarz-
Weiß-Fernseher günstig ange-
boten. Als zweite Verdienst-
quelle bot sich das Aufrüsten
der Antennen an. Mit den her-
kömmlichen Hausantennen gab
es keine gute Farbe. Müller rü-

stete um – und fand alte Möbel. 
Der Geschäftsmann begann,

Dachböden zu entrümpeln; die
alten Möbel hat er auf Floh-
märkten verkauft. In eine
Scheune in Grone ist Müller mit
seinem Fundus eingezogen,
dann zog er in den Hagenweg
um. Den Laden in Bovenden be-
treibt der Geschäftsmann seit
etwa 25 Jahren, mittlerweile mit
acht bis neun Mitarbeitern, je
nach Geschäftslage werden an-
dere mitbeliefert. 

15 Jahre lang haben seine
Tochter und seine im vergange-
nen Jahr verstorbene Frau mit-
geholfen. Von seinen Kunden

kenne er jeden. „Wenn eine
Frau in Schwarz kommt, weißt
Du, dass der Mann gestorben
ist.“

„Man muss schnell sein“

Früher seien alle seine Liefe-
ranten in Deutschland ansässig
gewesen. Seit fünf bis sechs Jah-
ren, so beschreibt Müller, gebe
es keine Lager mehr. Zunächst
hätten die Zulieferer noch Büros
betrieben, bei denen Müller die
Ware ordern konnte. „Heute
hast du keinen mehr, mit dem
du sprechen kannst“, beklagt
er. Für den Einkauf neuer Ware

ist er mittlerweile viermal im
Jahr zweieinhalb bis drei Wo-
chen lang in Asien. „Wenn ich in
Thailand bin, nehme ich jedes
Mal zehn Kilo ab“, sagt der 59-
Jährige in Jeans und Pullover.
Überall fasse er mit zu. „Die, mit
denen ich Geschäfte mache,
sind auch meine Freunde“, er-
klärt Müller. Mit strengem Blick
auf den Kurs kauft der Schnäpp-
chenjäger ein. Ist das, was er
will, anderswo billiger zu ha-
ben, ändert er seinen Plan. „Die
Leute müssen den Hintern viel
mehr rühren. Man muss halt
schnell sein“, weiß Bernd Mül-
ler.

Müller hat sein Hobby zum
Beruf gemacht. Fast jedes
Wochenende ist er unterwegs
auf Schnäppchenfang für seine
Kunden. Um seinen Laden
bekannt zu machen, hat er Auf-
kleber produzieren lassen. In
Singapur klebe sein Name im
Hafen. Auch auf Mallorca sei
„Bernd Müller“ zu lesen. Ins-
gesamt gesehen sei das Ge-
schäft schwieriger geworden.
Im vergangenen Dreivierteljahr
habe er massive Preissteigerun-
gen hinnehmen müssen. Das
Problem: „Wir können nicht
eine Preiserhöhung an unsere
Kunden weitergeben.“ Und

doch sagt Müller: „Die Krise
haben die Menschen im Hirn.
Wenn Du morgens im Radio 
mit Krise bombardiert wirst 
und abends nichts als Krise
hörst“, dann glaube man
schließlich selbst an die Krise.
Das Geld sitze dann nicht mehr
so locker.

Bernd Müller: „Die Leute kaufen nicht mehr auf Vorrat“
Bernd Müller verkauft seit 25 Jahren Möbel-Sonderposten in Bovenden: Fast jedes Wochenende auf Schnäppchenjagd für Kunden / „Geld sitzt nicht mehr so locker“
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Kennt seine Kunden: Bernd Müller im Gespräch.

Vom Couchtisch bis Zur Schrankwand: Bei Bernd Müller gibt es (fast) alles.
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